
Unna. „Die Orgel ist komplett
gereinigt und in wunderbarer
Stimmung“, sagt Hannelore
Höft. Der Kirchenmusikdirek-
torin ist die Freude darüber
anzumerken, dass sie „ihr Ins-
trument“ zurück hat. Die gro-
ße Orgel in der Evangelischen
Stadtkirche hatte der Orkan
Friederike in Mitleidenschaft
gezogen. Der Sturm hatte die
Kirche beschädigt. Ein Gewöl-
beschaden hatte auch im Kir-
cheninneren Staub verur-
sacht, der in die Orgel einge-
drungen war. Eine umfang-
reiche Reinigung, die eigent-
lich erst in ein paar Jahren
auf dem Programm gestan-
den hatte und wegen des
Sturmschadens nötig gewor-
den war, ist abgeschlossen.

Seit Januar 2018 habe sie

die Rensch-Orgel nicht mehr
spielen können, erinnert sich
Höft. „Jetzt klingt sie wieder
fantastisch.“ Als „strahlend“
bezeichnet sie den Klang. Es
freut die Kirchenmusikerin
besonders, dass die Reini-
gung schneller abgeschlossen
wurde als ursprünglich ge-
plant. Es habe die Absprache
gegeben, dass das Instrument
eine Woche vor dem Beginn
der Abendmusiken-Reihe
wieder einsatzbereit sein soll-
te. Eine Woche Vorbereitung
auf das erste Orgelkonzert
hätte zur Not ausgereicht, so
Höft. Jetzt kann sie mit etwas
mehr Ruhe den Start der Kon-
zertreihe vorbereiten. Werke
des Barock und der Romantik
lassen die Stadtkiche am 24.
März erklingen. tra

Orgel in der Stadtkirche
klingt wieder strahlend

Reinigung früher als geplant abgeschlossen

Während der Reinigung hatten Besucher kurz Gelegenheit,
in das Innere der komplizierten Orgel in der Stadtkirche zu
blicken. FOTO EV. KIRCHENGEMEINDE UNNA

Unna. Der Autor Stefan Keim
kommt mit seinem Roman
„Meuchler, Strizzis und Fia-
ker. Eine Wiener Mords-Me-
lange“ zu einer Lesung in die
Bibliothek im ZIB. In der Ge-
schichte geht es um einen
westfälischen Wurstverkäu-
fer, der sein Glück in Wien
sucht, aber in Verwicklungen
mit der dortigen Wurstmafia
gerät. Die Lesung beginnt am
Dienstag, 5. März, um 19 Uhr.
Karten kosten im Vorverkauf
im i-Punkt zehn Euro.

Lesung im ZIB
mit Stefan Keim

Unna. Selbst ein Lichtkünstler
sein? Das ist kein Problem mit
dem Licht-Graffiti-Workshop
des Zentrums für Internatio-
nale Lichtkunst. Teilnehmer
zeichnen mit einer Lichtquel-
le Bilder oder Schriftzeichen
in die Luft, mit von einer Ka-
mera mit einer Langzeitbe-
lichtung aufgenommen wer-
den. Und voilà: Ein Licht-
kunstwerk entsteht. Das An-
gebot richtet sich an Erwach-
sene, der rund vierstündige
Workshop findet am Samstag,
30. März, ab 17 Uhr in den
Museumsräumlichkeiten am
Lindenplatz 1 statt. Die Teil-
nahme kostet 30 Euro, Kame-
ras und Stative stellt das Mu-
seum. Verbindliche Anmel-
dung sind möglich unter Tel.
(0 23 03) 10 37 52 oder per E-
Mail an:

christiane.hahn@lichtkunst-unna.de

In vier Stunden zum
Lichtkünstler werden

Unna. Die für März geplante
„Viva la Vita Tour 2019“ der
The Italian Tenors musste aus
zwingenden organisatori-
schen Gründen auf den
Herbst verschoben werden.
Die ersten neuen Konzertter-
mine stehen bereits fest. Am
Samstag, 2. November, holt
die Band ihren Auftritt in der
Unnaer Stadthalle nach. Alle
bereits verkauften Tickets be-
halten ihre Gültigkeit. Auf
Wunsch können die Karten je-
doch auch dort, wo sie ge-
kauft wurden, zurückgegeben
werden.

The Italian Tenors
verschieben Konzert

Von Anna Gemünd
eine Frage, es ist ein
besonderes Jahr für
alle Frauen: Vor 100
Jahren wurde das

Frauenwahlrecht in Deutsch-
land eingeführt. Dieses The-
ma spielt natürlich auch beim
Internationalen Frauentag
am 8. März eine große Rolle.
Das Mädchen- und Frauen-
netzwerk Unna hat ein vielfäl-
tiges Programm vorbereitet,
das weit über diesen Tag hin-
aus geht.

Diskussionsrunde zum
Auftakt am 1. März

Den Auftakt bildet bereits am
Freitag, 1. März, eine Diskus-
sionsrunde der Arbeitsge-
meinschaft sozialdemokrati-
scher Frauen (ASF) mit der
Bundestagsabgeordneten
Wiebke Esdar. Ab 18 Uhr geht
es im Gasthaus Agethen an
der Hertingerstraße 10 dabei
um die Frage, wie eine stärke-
re Beteiligung von Frauen in
politischen Gremien erreicht
werden kann. „Wir haben im
aktuellen Bundestag so weni-
ge Frauen sitzen wie zuletzt
1998“, sagt die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt
Unna, Josefa Redzepi, „gera-
de mit Blick auf die bei uns
anstehende Kommunalwahl
2020 sollten wir es uns doch
als Ziel setzten, mindestens
eine Geschlechterverteilung

K
von 50 zu 50 hinzubekom-
men.“

Infoabend zu Trennung
und Scheidung am 6. März

Die Mädchen- und Frauenbe-
ratungsstelle veranstaltet am
Mittwoch, 6. März, einen In-
formationsabend zu den The-
men „Trennung und Schei-
dung“. In der Folge dieses In-
foabends richtet die Bera-
tungsstelle ab dem 19. März
eine regelmäßig stattfinden-
de Gruppe ein, die sich an
Frauen richtet, die aktuell
von Trennung oder Schei-
dung betroffen sind. Informa-
tionen zu dem Infoabend und
dem Gruppenangebot gibt es
auf der Internetseite des
Frauenforums im Kreis Unna.

Filmabend im Café
im ZIB am 7. März

Das Café im ZIB zeigt am
Donnerstag, 7. März, um
19.30 Uhr im Rahmen des
Pantoffelkinos den preisge-
krönten indischen Film „Lebe
deine Träume“, in dem eine
Mutter, die als Dienstmäd-
chen arbeitet, ihre Tochter
davon zu überzeugen ver-
sucht, viel zu lernen, um ein
besseres Leben haben zu kön-
nen. Der Eintritt kostest 16,90
Euro; eine Voranmeldung ist
bis zum kommenden Sonn-
tag, 3. März, unter Tel.
(02303) 103754 erforderlich.

Rosen und Schokolade am
8. März auf Altem Markt
Am Frauentag selbst, Freitag,
8. März, verteilen die Mitglie-
der des Mädchen- und Frau-
ennetzwerkes Unna zusam-
men mit dem städtischen Um-
weltbereich fair gehandelte
Rosen und kleine Päckchen
fairer Schokolade. Auf dem
Alten Markt können sich
Frauen (und Männer) an den
Informationsständen über die
Angebote des Mädchen- und
Frauennetzwerkes informie-
ren. Die Partei „Die Linke“
zeigt in einem kleinen Zelt
auf dem Marktplatz den Film
„1 Billion rising“, der Gewalt
gegen Frauen thematisiert.

Abends geht es dann im ZIB
um Frauenrechte, wenn die
ASF-Frauen gemeinsam mit
den Jusos zu einer Feier mit
Diskussion in die Schwank-
halle des ZIB einladen.

Selbstverteidigung und
Gründungsinfos am 9. März

Fast zeitgleich finden am
Samstag, 9. März, zwei Ange-

bote für starke Frauen statt:
Das „Gesunde Unna“ im
Evangelischen Krankenhaus
(EK) bietet von 10 bis 13 Uhr
einen Selbstverteidigungs-
kurs „Wing Chun Kung Fu“ im
Campus Center Vitalis an. Ei-
ne Anmeldung hierzu ist un-
ter (02303) 106438 möglich.
Der Kurs kostet 80 Euro.
Ebenfalls Samstag, in der Zeit
von 10.30 bis 12.30 Uhr lädt
das „Profile“-Unternehmerin-
nen-Netzwerk selbstständige
und an Gründung interessier-
te Frauen zu einem Frühstück
ins Café im ZIB ein.

Internationales
Frauenfest am 9. März

Samstagabend darf dann
richtig gefeiert werden: Beim
Internationalen Frauenfest im
Gemeindezentrum St. Katha-
rina an der Bahnhofstraße
steht die Begegnung mitein-
ander im Vordergrund. Los
geht es um 18 Uhr, als „Ein-
trittskarte“ gelten selbst her-
gestellte Leckereien für das
internationale Buffet.

Eine ganze Woche
für den Frauentag

UNNA. Natürlich gibt es am Internatio-
nalen Frauentag am 8. März auch Rosen
für Unnas Frauen. Doch das Programm
des Mädchen- und Frauennetzwerkes
bietet bereits ab morgen noch einiges
mehr.

Die verschiedenen Akteurinnen des Mädchen- und Frauennetzwerkes Unna haben ein vielfältiges Programm zum Internatio-
nalen Frauentag am 8. März vorbereitet. FOTO GEMÜND

� Rund um den Frauentag fin-
den noch viele weitere Ak-
tionen statt. So widmet sich
ein ökumenischer Gottes-
dienst am Sonntag, 10.
März, dem Thema „Du bist
schön“ und geht der Frage
nach, wer eigentlich defi-
niert, was schön ist.

� An dieses Thema knüpft der
Frauentagsempfang am
Donnerstag, 14. März, an.
Um 19 Uhr lädt das Büro für
Gleichstellungsfragen ge-
meinsam mit der VHS zu ei-

nem Gesprächsabend unter
dem Thema „Körperformen,
Körpernormen, Vielfalt der
Schönheit“ in die Schwank-
halle im ZIB ein.

� Am Freitag, 15. März, veran-
staltet der Zonta Club
Hamm/Unna ein buntes Be-
nefizprogramm zugunsten
von Frauenprojekten in Un-
na. Karten für die Veranstal-
tung im Zirkus Travados gibt
es zum Preis von 15 Euro
auch in den Geschäftsstellen
unserer Zeitung.
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Programm geht bis zum 19. März

Unna. Das Atelier Nowod-
worski öffnet an diesem
Sonntag, 3. März, wieder sei-
ne Türen. In der Zeit von 13
bis 18 Uhr können Interessier-
te in den Räumlichkeiten an
der Massener Straße 24 die
Rauminstallation Habitat der
Hausherren besichtigen. Der
Eintritt ist frei.

Rauminstallation
bei Nowodworskis

Stadt Unna18 Donnerstag, 28. Februar 2019

Massen. Der Massener Autor
Gerd Puls liest am Donners-
tag, 21. März, ab 19 Uhr bei
Buch am Hellweg bei Drucker
Domain, Bismarckstraße 11.
Der Autor wird einige Passa-
gen aus seinem Buch „Villa
später und andere Lesestücke
des Herrn Ivalo“ vorlesen. An-
schließend besteht die Mög-
lichkeit, sich eine Ausgabe si-
gnieren zu lassen und mit
dem Autor zu diskutieren.
Der Eintritt kostet im Vorver-
kauf drei Euro, an der Abend-
kasse vier Euro. Einlass ist ab
18 Uhr.

Gerd Puls liest aus
seinem Buch

Von Anna Gemünd
Massen. Kunstvolle Stelen aus
Porzellan: Wie sie entstehen,
davon können sich Kunstinte-
ressierte am Wochenende des
9. und 10. März selbst über-
zeugen. Dann nämlich lässt
sich die Keramikkünstlerin
Gisela Lücke bei ihrer Arbeit
über die Schulter schauen.
Zum deutschlandweiten „Tag
der offenen Töpferei“ öffnet
Lücke zum 5. Mal ihr Atelier
in Massen.

Der Aktionstag steht in die-
sem Jahr unter dem Motto
„schauen - anfassen - stau-
nen“. Und genau dazu lädt
Lücke ihre Besucher auch ein.
Sie zeigt neben keramischen
Skulpturen und Plastiken
auch viele neue Arbeiten - so-
wohl drinnen als auch in ih-
rem Skulpturengarten. Gisela
Lücke will ihren Besuchern
zeigen, wie ihre Arbeiten ent-
stehen und erklärt zum Bei-
spiel, warum sie dafür
manchmal einen feuerfesten
Schutzanzug braucht. „Das
Porzellan ist ein Material vol-

ler Widersprüche. Es verzeiht
bei der Verarbeitung keine
Fehler, diese Herausforde-
rung reizt mich“, sagt Lücke
über ihr bevorzugtes Arbeits-
material.

Unterstützung bekommt sie
an diesem Wochenende von
Petra Ultsch. Die in Dort-
mund-Sölde lebende Ölmale-
rin zeigt in Gisela Lückes Ate-
lier eine Auswahl ihrer Ölge-
mälde auf Leinwand. Die Stil-
richtung ihrer Bilder ist abs-
trakt; zu sehen sind auf den
Bildern Landschaften und
Stillleben.

Ganz schön heiße
Kunst beim Tag der

offenen Töpferei
Wenn Gisela Lücke ihre Kunstwerke

herstellt, kann es ganz schön heiß werden.

Schon 2017 öffnete Gisela Lücke ihr Atelier im Rahmen des
Tages der offenen Töpferei. FOTO ARCHIV

� „Tag der offenen Töpferei“,
9. und 10. März, jeweils von
10 bis 18 Uhr, Atelier und
Galerie Gisela Lücke, Auf der
Bleiche 15, Unna-Massen.

� Weitere Infos gibt es im In-
ternet unter:

www.gisela-luecke-keramik.de
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Termine und
Informationen

Unna. Aus der Veranstaltungs-
reihe NRW-Gespräche der
SPD-Landtagsfraktion NRW
laden der Arbeitskreis Recht
gemeinsam mit Hartmut
Ganzke MdL für den 3. April
um 18 Uhr zu einem Exper-
tengespräch zum Thema „Zu-
gang zum Recht – wer kann
helfen?“ in der Schwankhalle
im ZIB, Lindenplatz 1, in Un-
na ein. Gemeinsam soll ein
Expertengespräch durchge-
führt werden, das sich mit der
Frage beschäftigt, wo ratsu-
chende Menschen verlässli-
che Informationen über
rechtliche Beratungsmöglich-
keiten in verschiedenen Le-
benssituationen erhalten kön-
nen.

Kompetente Angebote
durch verschiedene Instituti-
onen, wie Anwaltsvereine,

Rechtsantragsstellen, Ver-
braucherzentralen und Sozi-
alverbände sind vielen Bürge-
rinnen und Bürgern nicht be-
kannt. Es sollen im Rahmen
dieser Veranstaltung die örtli-
che Beratungsstruktur diffe-
renziert vorgestellt und
Handlungsbedarfe analysiert
werden. Die Landesregierung
plant den Aufbau weiterer
Rechtsberatungsstellen. Die
Expertenrunde möchte ge-
meinsam herausfinden, wel-
che Anforderungen an eine
unkomplizierte, hürdenfreie
und verlässliche Rechtsbera-
tung bestehen.

Bürger sollen besser zu
ihrem Recht kommen

Expertengespräch in der Schwankhalle
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Eine Anmeldung ist aus orga-
nisatorischen Gründen erfor-
derlich:

machen-wir.de/rechtfueralle

Königsborn. Der Gottesdienst mit Kinderkirche in der Paul-
Gerhardt-Kirche steht am Sonntag, 3. März, unter dem Titel
„Gut oder Böse?“. Beginn ist um 10 Uhr. Nach einer kleinen
Eingangsliturgie verabschieden sich die Kinderkirchenkinder
in den Kaminraum. Dort wird es um die Frage „Gut und Böse?“
gehen. Mit einer Bastelaktion kann die Geschichte dann ver-
tieft werden. Kleine Kinder können von ihren Eltern begleitet
werden. Nach dem Gottesdienst treffen sich alle wieder in der
Kirche zum Kirchcafé.

„Gut oder Böse?“ in Königsborn
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